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Krankenhaus Bad Arolsen GmbH
Große Allee 50
34454 Bad Arolsen
 
Fax
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vergabestelle@gnh.net 

Ihre Anfrage vom Vergabenummer Telefon Datum

2026-10-23/022 06.11.2026

Krankenhaus Bad Arolsen - Erweiterung der bestehenden Cloverleaf-Systemumgebung
um eine Hochverfügbarkeitslösung einschließlich Wartung und 24/7-Service
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch eine
Öffentliche Ausschreibung nach UVgO zu vergeben. Es gelten die beigefügten Bewerbungs-,
Vergabe- und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Angebotsfrist 01.12.2026 12:00 Uhr
Ende der Zuschlags- und Bindefrist 15.01.2027
Bestimmungen über die Ausführungsfrist 60 Monate

Krankenhaus Bad Arolsen GmbH

Große Allee 50

34454 Bad Arolsen 

DE

Liefer- / Leistungsort

Der Auftraggeber behält sich vor, die Auftragserteilung von der Beibringung folgender
Sicherheitsleistung(en) abhängig zu machen: gemäß VOL/B
 
Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
Ihr Angebot können Sie elektronisch in Textform einreichen.
 
Zusätzliche Auskünfte über die Vergabeunterlagen und diese Angebotsaufforderung  sind
spätestens bis zum 30.11.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber anzufordern.



 
Bis zum Ende der Angebotsfrist können Sie Ihr Angebot elektronisch über den
Vergabemarktplatz "DTVP" zurückziehen. Danach sind Sie bis zum Ablauf der Bindefrist an Ihr
Angebot gebunden.
 
Diese Beschaffung wird durch Mitteln der NextGenerationEU, des Bundes und der Landes
Hessen gefördert.
Alle Vergabeunterlagen stehen den Anbietern über die seitens der GNH AG genutzte eVergabe-
Plattform DTVP (www.dtvp.de) zur Verfügung. Für die Kommunikation mit dem Auftraggeber
verwenden Sie bitte die ausschließlich die Kommunikationsfunktion des Portals.
 
Ihr Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist hierauf kein
Auftrag erteilt wird. Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen
Fall wird jedoch um eine kurze Mitteilung gebeten.
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Angebotes nach der UVgO.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Angebot zurück.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
AEB_GNH_2022.pdf
Anlage - Konzern-Leitlinie Informationssicherheit V. 1.1 01.05.2025.pdf
Anlage 06 - Konzern-Leitlinie Supplier Code of Conduct.docx
Anlage 07 - Eigenerklärung RUS Sanktionen.pdf
GNH_Muster-AV-Vereinbarung_05_Vergaben.dotx
KHBA-Anlage 09 - Datenschutzinformation.pdf
Verschwiegenheitserklaerung_Externe.dotx
GNH_AS-KommSrv-HA Verfahren (1-0 20261027).pdf
GNH_AS-KommSrv-HA LV (1-0 20261027).xlsx
CSX 41 - Eignungskriterien.pdf
CSX 42 - Angebotswertungsmethoden und -kriterien.pdf
CSX 43 - Zusammenstellung einzureichender Unterlagen.pdf
CSX 51 - Angebotsdeckblatt.pdf
CSX 59 - Eigenerklaerung Informationen zum Bieter.docx
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung
2022.docx
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017.docx
VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017.docx



VVB 635 - Zusaetzliche Vertragsbedingungen 12-2017.docx



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Bedingung an die Auftragsausführung
• Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 31 UVgO in
entsprechender Anwendung der §§ 123 und 124 GWB vorliegen; gegebenenfalls
Angaben zu Selbstreinigungsmaßnahmen (§ 31 UVgO i. V. m. §§ 123, 124 GWB; bei
Selbstreinigung § 125 GWB). Die Erklärung kann mittels Formblatt 124 - Eigenerklärung
zur Eignung für Liefer- und Dienstleistungen erfolgen.

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Eintragung in das einschlägige Berufs- oder Handelsregister, soweit nach dem Recht

des Niederlassungsstaats eine Eintragungspflicht besteht (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Eigenerklärung über die Registereintragung unter Angabe des Registers,
Registergerichts und der Registernummer; auf Verlangen aktueller Registerauszug.
Bei fehlender Eintragungspflicht entsprechende Eigenerklärung (§§ 31, 33, 35 UVgO;
entsprechend § 122 Abs. 2 Nr. 1 GWB). Die Erklärung kann mittels Formblatt 124 -
Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und Dienstleistungen erfolgen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Angemessene Betriebs- bzw. Berufshaftpflichtversicherung (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Eigenerklärung über das Bestehen einer entsprechenden Versicherung;
gegebenenfalls Versicherungsbestätigung (§§ 33, 35 UVgO; entsprechend § 122 Abs. 2
Nr. 2 GWB).

• Auftragsbezogener Umsatz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Eigenerklärung
über den auftragsbezogenen bzw. vergleichbaren Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren (§§ 33, 35 UVgO; entsprechend § 122 Abs. 2 Nr. 2
GWB). Die Erklärung kann mittels Formblatt 124 - Eigenerklärung zur Eignung für Liefer-
und Dienstleistungen erfolgen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Ausreichende Beschäftigtenkapazität (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angaben

zur durchschnittlichen jährlichen Beschäftigtenzahl in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren; bei Bietergemeinschaften gesondert für jedes Mitglied (§§ 33, 35
UVgO; entsprechend § 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB). Die Erklärung kann mittels Formblatt
124 - Eigenerklärung zur Eignung für Liefer- und Dienstleistungen erfolgen.

• Förderrechtliche Berechtigung der eingesetzten Person (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Nachweis, dass spätestens bei Ausführung der förderrechtlich relevanten
Leistungen mindestens eine eingesetzte Person über die Berechtigung nach § 21 Abs. 5
Satz 1 KHSFV durch das Bundesamt für Soziale Sicherung verfügt (§§ 33, 35 UVgO; §
21 Abs. 5 Satz 1 KHSFV).

• Qualitätssicherung für Implementierungs-, Wartungs- und Supportleistungen
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): Gültiges Zertifikat nach DIN EN ISO 9001 oder
Nachweis gleichwertiger dokumentierter Qualitätssicherungsmaßnahmen; bei einem
gleichwertigen Nachweis ist die Gleichwertigkeit nachvollziehbar darzustellen (§§ 33, 35
UVgO; entsprechend § 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB).

Sonstige Unterlagen
• Angabe der durch Unterauftragnehmer auszuführenden Teilleistungen (mittels

Eigenerklärung vorzulegen): Verzeichnis der vorgesehenen Teilleistungen; auf
Anforderung Benennung der Unterauftragnehmer sowie Verpflichtungserklärungen (§§
33 bis 35 UVgO).

• Anlage 01 - Adress und Kontaktdaten (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Eigenerklärung der Adress- & Kontaktdaten



• Zugriff auf die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Benennung des eignungsleihenden Unternehmens, Angabe der
betreffenden Eignungskriterien und Verpflichtungserklärung, dass die erforderlichen
Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen (§ 34 UVgO).


